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Schrottwichteln — die Regeln
Vier Sätze, die vor dem Abend allen gesagt werden sollten. Dieses Blatt einmal ausdrucken und auf den Tisch legen.

1 Die Runde festlegen
Ab sechs Personen wird es gut, ab vier geht es. Alle müssen vorher wissen, worauf sie sich einlassen
— sonst bringt einer ein ernst gemeintes Geschenk mit und steht blöd da.

2 Die eine Regel: Es wird nichts gekauft
Verschenkt wird ausschließlich, was schon im Haus ist. Wer partout etwas kaufen will, hält sich an
drei Euro — dann wird auch das Gekaufte zwangsläufig albern.

3 Losen oder würfeln
Entweder wird vorher ausgelost, dann kann man das Geschenk auf die Person zuschneiden. Oder
alle Päckchen kommen anonym in die Mitte und werden verwürfelt — das ist die üblichere Form,
weil sich niemand anstrengen muss.

4 Auspacken mit einem Satz
Jeder packt einzeln aus und sagt einen Satz dazu: was es ist — und wozu es vermutlich einmal
gedacht war.

Dieser Satz ist der eigentliche Inhalt des Abends. Nicht das Päckchen.

Was nicht ins Päckchen gehört

Nichts, was auf eine Person zielt. Der Witz muss dem Gegenstand gelten, nie dem Empfänger.

Nichts Kaputtes, nichts Schmutziges. Unnütz ja, defekt nein — sonst entsorgt es ein anderer.

Keine abgelaufenen Lebensmittel. Zwei Sekunden lustig, danach steht jemand mit einer alten
Konserve da.

Nichts Gefährliches. Keine Chemikalien, keine Medikamente, keine Feuerzeuge in Kinderhand.

Nichts, was jemand anderem gehört und der nicht gefragt wurde.

grossvater.de/familie/weihnachten/schrottwichteln/ Stand: September 2026


